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Korkutata mit einem Wasch-
maschinenmotor, Mandy
Emde, Janis Müller, Shirin Stein
und Felix Ehlert. (jbz) Foto: Baetz

tion „Sauberhafter Schulweg“
unterwegs. Unser Bild zeigt
(von links) die fleißigen Samm-
ler Paul Schmalfuß, Mehmet

berg-Schule. Im Wohngebiet
Hinterscheide und entlang der
Eder waren die Klassen 3b und
3c jetzt für die hessenweite Ak-

19 KiloMüll in eineinhalb Stun-
den – das ist das Ergebnis der
Müllsammelaktion der Fran-
kenberger Wigand-Gersten-

Sauberhafter Schulweg: Schüler räumten auf

fünf der Edertalschule waren
von den Vorstellungen begeis-
tert und forderten Zugabe.

„Die Kleine Theater-AG hat
sich aus einem Betreuungsan-
gebot in der Mittagspause ent-
wickelt“, erklärte Antje Rau.

VON SUSANNA BAT T E F E LD

FRANKENBERG. Begeisterten
Applaus erhielten gestern die
Mädchen der Theater-AG der
Jahrgangsstufen fünf bis sie-
ben der Frankenberger Eder-
talschule: Zusammen mit ih-
rer Lehrerin Antje Rau führten
sie in der Kulturhalle das
Stück „Mats und die Wunder-
steine“ auf.

Die Geschichte von einer
Gruppe Felsmäusen, die zu-
sammen auf einer Insel leben,
basierte auf dem gleichnami-
gen Kinderbuch von Marcus
Pfister. Das Stück war von den
jungen Darstellerinnen selbst
ausgewählt und umgesetzt
worden.

Mit Elan und Eifer dabei
„Bei der Generalprobe vor

den Eltern waren alle ziemlich
aufgeregt“, erzählte Lehrerin
Antje Rau anschließend: Mit
den Schülerinnen hatte sie das
Stück während der Mittagsbe-
treuung einstudiert. „Alle Mit-
wirkenden waren mit Elan
und viel Enthusiasmus bei der
Sache“, sagte die Lehrerin.

Dieser Eifer wurde gestern
auch vom Publikum belohnt:
Gastschüler aus der Grund-
schule der benachbarten Or-
tenbergschule und auch die
Schüler der Jahrgangsstufe

Zugabe bei der Premiere
Kleine Theater-AG der Edertalschule führte Stück vor Schülern in der Kulturhalle auf

Die daneben schon seit Jahren
bestehende Theater AG von
Paul Möllers richte sich dage-
gen erst an Schüler ab der
Jahrgangsstufe zehn.

„Wir haben schon immer
viele jüngere Interessenten ge-

habt“, berichtete Antje Rau.

Angebot für Jüngere erhalten
Deshalb sei geplant, das An-

gebot auch für die unteren
Jahrgangsstufen aufrecht zu
erhalten.

Mats und dieWundersteine: Aus dieser Buchvorlage hatte die „kleine“ Theater AG der Edertalschule
unter Leitung von Antje Rau ein Bühnenstück entworfen. Gestern wurde es in der Kulturhalle aufge-
führt. Foto: Battefeld

Die Spende der beiden hei-
mischen Service-Clubs ermög-
lichte vielen Jugendlichen
eine kostengünstige Teilnah-
me an der hochkarätigen
Schulmusik-Veranstaltung

Schulleiter Winfried Deich-
sel dankte den beiden Vorsit-

FRANKENBERG. Das Orches-
ter des Frankenberger Gymna-
siums Edertalschule hatte
jetzt allen Grund zur Freude:
Der Kiwanis-Club Ederberg-
land und der Lions-Clubs Fran-
kenberg überreichten dem En-
semble eine Spende in Höhe
von insgesamt 1250 Euro. Ge-
dacht ist das Geld zur Unter-
stützung der Fahrt des Orches-
ters nach Hamburg zur Bun-
desbegegnung „Schulen musi-
zieren“ Anfang Juni.

Gedeckt werden sollen da-
mit insbesondere Teilnehmer-
beiträge, die vom Verband
deutscher Schulmusiker als
Ausrichter erhoben wurden.
Denn trotz Einladung und
trotz der damit verbundenen
Ehre, als Vertreter Hessens
nach Hamburg reisen zu dür-
fen, müssen die Musiker Teil-
nehmergebühren entrichten.

1250 Euro fürs Schulorchester
Kiwanis- und Lions-Club unterstützen junge Musiker der Edertalschule

zenden Eckhard Eitzenhöfer
(Kiwanis) und Jörg Braun (Li-
ons) für die Spende. Dabei hob
Deichsel hervor, dass die Zu-
sammenarbeit der Edertal-
schule mit den Service-Clubs
sehr fruchtbar sei. Torsten
Herguth, stellvertretender Lei-

ter des Orchesters, berichtete
von der erfolgreichen Fahrt
und dankte auch im Namen
des erkrankten Orchesterlei-
ters Markus Wagener für die
Spende.

Die Bundesbegegnung
„Schulen musizieren“ ist ein
Treffen von insgesamt 16
Schulmusikensembles, wel-
ches nur alle zwei Jahre in ei-
ner größeren deutschen Stadt
stattfindet. Es ist als „Schau-
fenster der Schulmusik“ ge-
dacht und demonstriert deren
Vielfältigkeit und Leistungsfä-
higkeit.

Das Orchester der Franken-
berger Edertalschule brillierte
in großer sinfonischer Beset-
zung in Hamburg und bewies
einmal mehr, dass es fähig ist,
selbst auf Bundesebene musi-
kalisch führend sein zu kön-
nen. (mjx)

Spendenübergabe: (von links) Torsten Herguth, Winfried Deich-
sel, Jörg Braun und Eckhard Eitzenhöfer. Foto: nh

Frankenberg
Osteoporose
FRANKENBERG. Die Osteopo-
rose-Selbsthilfegruppe Franken-
berg und Umgebung erweitert
ihre Zeiten für das Funktionstrai-
ning: dienstags um 16.30 Uhr.
Ab dem 28. Juli gelten nun fol-
gende Zeiten für das Funktions-
training: dienstags, 14 Uhr, Au-
gust-Winnig-Heim Bottendorf;
16.30, 17.30 und 18.30 Uhr Se-
niorenzentrum Ederbergland in
Frankenberg.

Info-Nachmittag
FRANKENBERG. Eine Informa-
tionsveranstaltung des VdK
Ortsverbandes Frankenberg
zum Thema „Vollmachten und
Betreuungsverfügungen“ findet
am Sonntag, 12. Juli, ab 14.30
Uhr in der Ederberglandhalle
statt. Neben dem Referat von
WalterMüller vomGesundheits-
amt gibt es auch Kaffee und Ku-
chen sowie eine Vorführung der
LandfrauenausFrankenbergund
einen Info-Stand des Senioren-
zentrums Ederbergland.

Pizzaabend
GEISMAR. Der Heimat- und
Kulturverein Geismar lädt für
Samstag, 11. Juli, zu einem Pizza-
abend am Backhaus ein. Beginn
ist um 19 Uhr.

Kinderbetreuung
FRANKENBERG. Die Einkaufs-
kinderbetreuung ist in der Zeit
vom 11. bis einschließlich 25.
Juli geschlossen.

VdK-Sprechstunde
FRANKENBERG. Die VdK-
Sprechstunde für Berufstätige
findet am heutigen Donnerstag,
9. Juli, von 16 bis 18 Uhr in der
Kreisgeschäftsstelle, Obermarkt
5, in Frankenberg statt. Die Bera-
tungssprechstunde bei Rechts-
anwältinBiancaPieper findetam
Freitag, 10. Juli, von 9 bis 11 Uhr
(nurnachTerminvergabe) inder
Kreisgeschäftsstelle am Ober-
markt 5 in Frankenberg statt.

Chorprobe
SCHREUFA. Die Sänger des
Männergesangvereins Schreufa
treffen sich am heutigen Don-
nerstag, 9. Juli, um19.30Uhr zur
Chorprobe im Vereinslokal. We-
gen der anschließenden Chor-
probe in Frankenberg sollen die
Teilnehmer mit dem Auto zur
Chorprobe kommen.

MGV Viermünden
VIERMÜNDEN. Die Sänger des
Männergesangvereins Viermün-
den treffen sich ammorgigen
Freitag, 10. Juli, um 19.30 Uhr
zur letzten Übungsstunde vor
der Sommerpause im Gasthaus
Thiele. Im Anschluss an die
Übungsstunde findet ein gemüt-
liches Beisammensein statt.

Grillfeier für Senioren
FRANKENBERG. Die Senioren
der Stadt Frankenberg treffen
sich zu einer Grillfeier am Diens-
tag, 14. Juli, im Gemeinschafts-
raum des Landratsamtes. Für
Livemusik ist gesorgt. Beginn ist
um 12 Uhr.

Eisenbahnsenioren
FRANKENBERG. Die Wander-
gruppe der Eisenbahnsenioren
ist am Dienstag, 14. Juli, im
RaumDodenau unterwegs. Es
wird in zwei Gruppen gewan-
dert. Die kurze Strecke beginnt
amWildgehege inDodenau. Die
zweite Gruppe (S-Wanderer)
fährt in der Kröge ab und wan-
dert im Elbrighäuser Grund, wo
auch geparkt wird. Die Wande-
rungen beginnen um 10 Uhr.

Tennisturnier
RÖDDENAU. Der Tennisclub
Röddenau veranstaltet am
Samstag, 11. Juli, ab 9.30Uhr auf
seiner Platzanlage ein Tennistur-
nier für die örtlichen Vereine.
Dazu sind alle Vereinsmitglieder
sowie die örtliche Bevölkerung
eingeladen. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt.

FRANKENBERG. „Is(s)t im Al-
ter alles anders“ – das ist The-
ma eines Nachmittags, zu dem
das Familienbüro der Stadt
Frankenberg für Dienstag, 14.
Juli, ab 14 Uhr in die Stadtkü-
che im Jugendhaus in der
Hainstraße einlädt.

Während des Nachmittags
wird die Ernährungsberaterin
Dr. Gabriele Knipp eine ausge-
wogene Ernährung vorstellen
– auch zur Verbesserung der
Lebensqualität.

Eine Kochaktion gibt es
dann am Dienstag, 21. Juli, im
Jugendhaus. Das Motto lautet:
„Alte Rezepte neu entdeckt.“
Dabei wird auch gemeinsam
gekocht. (mjx)

Ausgewogene
Ernährung
im Jugendhaus

SACHSENBERG. Führungs-
wechsel in Sachsenberg: Die
einzige Ortsvorsteherin im
Lichtenfelster Stadtgebiet,

Tanja Schäfer-
Hellwig, hat
ihr Amt mit so-
fortiger Wir-
kung niederge-
legt. Sie war
somit nur drei
Jahre Ortsvor-
steherin. Schä-
fer-Hellwig
hatte sich in
ihrer Amtszeit
als Ortsvorste-
herin für die
Jugendarbeit

in Sachsenberg, für den Bau
der Knöchelhalle und das Jubi-
läum des Ortes im Jahr 2012
stark gemacht. Geschäftsfüh-
render Nachfolger ist der bis-
lang stellvertretende Ortsvor-
steher Thomas Doert. (may)

Schäfer-Hellwig
legt ihr
Amt nieder


